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Hitze und Rauch immer unerträglicher
wurden auf die Back gebracht wo auch der übrige Teil der Be
ſatzung ſich verſammelte Der Kommandant brachte drei Hurras
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Der Kampf und Unkergang der Arigdne und V 1877
Die Angaben die ehedem über die Gefechtstätigkeit und

den Untergang des kleinen Kreuzers Ariadne am 28 Auguſt
vor Helgoland gemacht worden ſind können jetzt nach dem nun
mehr vorliegenden Material vervollſtändigt werden Das Ge
fecht ſpielte ſich in folgender Weiſe ab

Am 28 Auguſt morgens erhielt der Kreuzer Ariadne in
einer rückwärtig der Vorpoſtenlinie befindlichen Stellung die
Nachricht daß feindliche Torpedobootszerſtörer nördlich von
Helgoland geſehen worden ſeien Dazu kam die Bitte von einem
unſerer Torpedoboote um Hilfe Die Ariadne ging ſofort in
Richtung auf den Geſchützdonner vor ſuchte aber in dem immer
unſichtiger werdenden Wetter zunächſt vergebens in ver
ſchiedenen Richtungen nach dem Feinde Das Geſchützfeuer
verſtummte Ariadne ging in eine abwartende Stellung
zurück und begegnete dabei dem Kreuzer Köln der mit hoher
Fahrt nach Weſten lief Darauf kamen Signale von anderen
Kreuzern daß ſie ſich mit feindlichen Zerſtörern im Feuergefecht
befänden Während Ariadne nun wieder vorging vernahm
W laut L erneut Geſchützfeuer und erblickte ſpäter im

ebel einen großen engliſchen Schlachtkreuzer
der Lion Klaſſe Dieſer warf ſich nun auf die
Ariadne Kurz darauf geſellte ſich ein zweiter Kreuzer der

ſelben Klaſſe zu ihm und dieſe beiden Rieſen beſchoſſen die
kleine Ariadne über eine halbe Stunde lang auf geringe Ent
fernungen Ariadne erhielt eine große Anzahl Treffer aus
den ſchweren 34,3 Zentimeter Geſchützen Bald brannte das
Achterſchiff in hellen Flammen Dann wurde das Vorderſchiff
durchlöchert und halb zerſtört Der Verbandplatz mit dem dort
befindlichen Perſonal wurde vernichtet Wieviel Treffer im
ganzen eingeſchlagen ſind entzieht ſich nach dem Bericht des
Kommandanten jeder Berechnung Die Ariadne wurde auf
dieſe Weiſe bald in ihrer Bewegunggsfreiheit ſtark beeinträchtigt
und die verfolgenden Gegner konnten ſie als bequeme und nahe
liegende Scheibe unausgeſetzt aufs Korn nehmen Trotz dieſes
fürchterlichen und überwältigenden Feuers wurden auf
Ariadne die noch gefechts brauchbaren Ge

ſchütze weiter bedient Die Verwundeten wurden von
den Krankenträgern ordnungsmäßig vom Oberdeck fortgeſchafft
Jeder verſuchte an ſeinem Platz vorläufig Reparaturen nach
Möglichkeit und elbſtändig auszuführen Dabei wurde der
er Offizier im Zwiſchendeck von einem ſchweren Treffer weg
gefegt Plötzlich drehten die feindlichen Kreuzer nach Weſten
ab und ſtellten das Feuer ein Der Kommandant der Ariadne
gab den Befehl den Brand zu löſchen Das Feuer hatte aber
ſchon ſoweit um ſich gegriffen daß an ein Löſchen nicht mehr
zu denken war Der Aufenthalt auf dem Schiffe wurde durch

Die Verwundeten

auf den deutſchen Kaiſer aus Das Flaggenlied und Deutſch
land Deutſchland über alles wurden geſungen Auch die Ver
wundeten ſtimmten mit ein Da näherte ſich ein anderer kleiner
deutſcher Kreuzer und ſchickte Boote herüber Auch einige Boote
der Ariadne konnten noch benutzt werden und in dieſe wurden
die Verwundeten gebracht Dann ſprang der Reſt der Be
ſatzung auf Befehl des Kommandanten über Bord Die Nicht
ſchwimmer unter ihnen hielten ſich an Schwimmweſten und
Hängematten alle wurden von den Booten aufgenommen Der
Kommandant der Ariadne verſuchte noch ſein Schiff ins
Schlepptau nehmen zu laſſen aber die Ariadne legte ſich
nachdem ſie beinahe ganz ausgebrannt war auf die Seite und
kenterte dann Der Kommandant hebt mit hoher Anerken
nung die Haltung der Beſatzung und der Offiziere hervor

Der gleichzeitige Untergang des Torpedobootes V 187
ſpielte ſich laut Bericht eines Wachtoffiziers dieſes Bootes ſo ab

Am Morgen des 28 Auguſt ſtand V 187 in einiger Ent
fernung von auf Vorpoſten Es erhielt das Signal
eines anderen Torpedobootes Werde von feindlichen
Torpedobootszerſtörern gejagt V 187 verſuchte dem Kameraden zu Hilfe zu kommen fand ihn aber in
folge des plötzlich eintretenden dichten Nebels nicht ſondern ſah
ſich nach kurzer Zeit auch zwei Torpedobootszerſtörern gegen
über Bald darauf kamen noch vier nicht genau beſtimmbare
feindliche Schiffe in Sicht V 187 verſuchte ſich nun auf Helgo
land zurückzuziehen ſah aber den Weg durch vier ihm entgegen
kommende feindliche Torpedobootszerſtörer verlegt Dieſe Zer
ſtörer eröffneten auf nahe Entfernung Feuer auf V 187 Das
Boot verſuchte nunmehr feitlich durch Kurswendung an den
Feinden vorbeizukommen fand aber auch dieſen Kurs verlegt
durch einen feindlichen Kreuzer Von allen Seiten von feind
licher Macht geſtellt entſchloß ſich der Kommandant auf den

Feind zuzudrehen ie feindlichen Schiffeſtutzten zunächſt auf dieſes unerwartete Ma
növer hin doch eröffneten ſie bald ein konzentriſches ener
giſches Geſchützfeuer auf das Boot Dieſes erlitt ſchwere Be

r Seine Geſchütze wurden außer Gefecht geſetzt
Der Kommandant wurde durch ein Sprengſtück
verletzt Das Boot war vollſtändig in Rauch und Qualm
gehüllt ein großer Teil der Beſatzung tot V 187 konnte nur
noch in geringer Fahrt laufen Der ſchwer verwundete Kom
mandant befahl unter dieſen Umſtänden das Boot zu ver

ſtörer

jenken Eine mit dreipfündiger Ladung verſehene Spreng
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patrone wurde in einem der unteren Räume weitere Patronen
wurden vorn am Schiffe angebracht Danach wurde der Befehl
erteilt das Boot zu verlaſſen Der größte Teil der Beſatzung
ſprang außenbords Noch im Untergehen feuerte
das hintere Geſchütz unter Leitung deszweiten Leutnants auf die feindlichen Zer

Dieſe feuerten nur noch ſpärlich doch ſetzten ſie auch
dieſes Ceſchütz außer Gefecht Der Reſt der Bedienung ſprang
nun auch über Bord und beinahe zur gleichen Zeit ging V 187
mit dem Bug zuerſt unter Es war niemand mehr an Bord
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zu ſehen Von Jntereſſe werden auch die folgenden Bemer
kungen des Offiziers ſein V 187 iſt weit über eine Stunde
von 4 ſpäter von 10 Zerſtörern und dann einige Zeit von einem
kleinen Kreuzer verfolgt worden Jn der erſten halben Stunde
der Verfolgungsjagd hat das Boot nur ganz wenige unbedeu
tende Treffer erhalten aber in der zweiten Halbſtunde des
Paſſagiergefechts ſind ſchwere Beſchädigungen eingetreten ſo
daß das Boot manövrierunfähig wurde Bei dem Einkreiſen
durch alle die hinzukommenden Zerſtörer iſt das Boot dann
ſchließlich vernichtet worden Beſonders lobenswert
wird das Verhalten zweier Matroſenerwähnt
Dieſe wurden von einem engliſchen Zerſtörer aufgefiſcht
Als dann ein deutſcher Kreuzer vorbeikam ſprangen ſie unter
lebhaften Piſtolenfeuer der Engländer über
Bord und entledigten ſich ſo der engliſchen Gefangenſchaft

v

Halle und Umgebung
Halle 12 September

Aus unſerem ZJoo

Die Verfärbung des Laubes hat begonnen und gewährt
von Tag zu Tag einen prächtigeren Anblick Während die
Blätter der Bäume abgeſtoßen werden um die Träger vor
Erfrieren zu ſchützen geſchieht der Ausfall der Federn bei
den Vögeln aus ganz anderen Gründen Das Gefieder des
Vogels dient außer dem Wärmeſchutz auch zum Fliegen
wenigſtens die Federn der Schwingen und des Schwanzes
Jm Laufe des Jahres werden nun viele dieſer ſtarren Federn
verletzt brechen ab oder werden ausgerjſſen ſo daß das Flug
vermögen bald in Frage geſtellt werden würde wenn die
Natur durch Einrichtung der Mauſerung nicht Abhilfe ge
ſchaffen hätte Nun würde aber ein gleichzeitiger Ausfall
aller Schwung und Steuerfedern in gleicher Weiſe das
Fliegen unmöglich machen däher geſchieht die Mauſerung in
den meiſten Fällen allmählich und dauert beiſpielsweiſe bei
den Raubvögeln das ganze Jahr hindurch nur die Enten
vögel und ihre Verwandten wie die langbeinigen Flamin
gos werfen ihre Schwungfedern auf einmal ab ſind alſo
bis zum Nachwachſen der neuen Federn flugunfähig Als
Schwimmvögel können ſie ſich aber etwaigen Verfolgern auch
durch die Flucht auf dem Waſſer entziehen Zurzeit iſt das
neue glänzende Gefieder bei den Faſanen bereits ziemlich
gut entwickelt auch bei den Enten kommt es ſchon ſehr zum
Vorſchein dagegen ſind die Pfauen ſoeben erſt ganz kahl und
der prächtigen Schwungfedern völlig beraubt man kann aber
von Woche zu Woche das Hervorkommen neuer Federn be
obachten Jhre Flügelfedern wechſeln ſie nur ganz allmählich
wie alle Hühnervögel die bekanntlich alle bereits als junge
Vögel und während ihrer ganzen Wachstumszeit fliegen
können ein Umſtand der ſich dadurch erklärt daß ſie auch
während ihrer Entwickelung einen mehrmaligen Wechſel der

die ja nicht wachſen können aufzuweiſen haben
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Mit Rücksicht auf die wirtschaftliche Lage verkaufen wir unsere grossen Bestände zu
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Morgen Sonntag nachmittag iſt vaterländiſches Konzert
von der Kapelle des Muſikdirektors Görlach Siehe Jnſerat

Dank Quittung und Bitte
Jn Anknüpfung an den öffentlichen Dank über 1525 Martk

der in der Abendnummer dieſer Zeitung vom 29 Auguſt d Js
verſehentlich ohne Unterſchrift veröffentlicht worden iſt danken wir
für folgende weitere dem Verein gegen Armennot für ſeine Kriegs
Unterſtützungsaufgaben freundlichſt überwieſenen Geſchenke Frau
Sophie Bartels 100 Mk Herr Prof Dr Rühlemann 100 Mk Frau
Gymnaſialdirektor Weicker 10 Mk Frau verw Geheimrat Weicker
5 Mk Fräulein Thilo 5 Mk Verein der ſtädt Beamten Halle
200 Mk Frau Dr R Jellinghaus 100 Mk Herr Geheimrat Prof
Dr Roux 50 Mk Volksbildungs Verein Halle 15 Mk Halleſcher
Beanten Ausſchuß 500 Mk Fräulein Weickelt 3 Mk Superint
a D Bethge 10 Mk Fräulein Johanne Elze 20 Mk Frau Ge
heimrat Todt 10 Mk

Mit dem Dank verbinden wir die herzliche Bitte uns mit
weiteren Gaben zu helfen Der Vereinsvorſtand hat beſchloſſen
unter Ausſchluß aller derjenigen die Reichskriegsunterſtützung
mit oder ohne kommunalen Zuſchuß erhalten ſoviel er kann der
vielen ſich anzunehmen die indirekt durch den Krieg in be
drängte Lage gekommen ſind und Armenunterſtützung nicht in An
ſpruch nehmen können oder mögen Wie viele ſolcher Hilfsbe
dürftiger vorhanden ſind darauf iſt von dem an erſter Stelle Unter
zeichneten am 24 Auguſt anläßlich einer erſten hochherzigen Gabe
von 500 Mark in einem Artikel dieſer Zeitung Eine nach
ahmenswerte Gabe hingewieſen Die Mittel des Vereins ſind
da er bei der jetzigen Lage des Geldmarktes ſein Vermögen ſoweit
es in Papieren angelegt iſt nur mit großem Schaden angreifen
könnte auch nach den Geſchenken die uns zugefloſſen ſind klein
gegenüber den Notſtänden Um ſo herzlicher bitten wir um Hilfe
Wir wiſſen zwar wie vielſeitig jetzt die Wohltätigkeit in Anſpruch
genommen wird und in Anſpruch genommen werden
muß und wir wollen keinem Liebeswerk Gaben abſpenſtig
machen Aber ſo gewiß die Not in Oſtpreußen größer iſt als die
Not der Schwerſtbetroffenen hier ebenſo gewiß iſt daß die Nächſten
liebe die uns nächſt liegende Not nicht über andere große Auf
gaben vergeſſen darf Weitere Spenden nimmt das Bankhaus
H F Lehmann hier entgegen

Halle den 12 September 1914
Profeſſor Dr Loofs Bankprokuriſt Viktor Suth
Vorſitzender Stellvertreter des im Felde

des Vereins gegen Armennot ſtehenden Rechnungsführers

12 224 Mark für die Oſtpreußen
Auf Grund des Aufrufs der Vereinigung Halliſcher Bank

firmen ſind für die Geſchädigten in Oſtpreußen bisher 12 224,57
Mark eingegangen Im einzelnen wird quittiert

Bankhaus H F Lehmann 4582,50 Mk Bank für Handel und
Jnduſtrie Filiale Halle 385 Mk Bankhaus Reinhold Steckner
5883,05 Mk Bankhaus Ernſt Haaßengier Co 300 Mk Bankhaus

Frenkel Poetſch 87,50 Mk Gewerbebank e G m b H 92 Mk
Bankhaus Friedmann Co 137 Mk Bankhaus G H Fiſcher
12 Mk Spar und Vorſchußbank 200 Mk Bankhaus Robert Roſen
berg 100 Mk Bankhaus Paul Schauſeil Co 120 Mk Land
chaftliche Bank der Provinz Sachſen 320 Mk Mitteldeutſche
Privatbank G Filiale Halle 223,52 Mk Bankhaus Schweins
berg Schröder 256 Mk Hall Bankverein von Kuliſch Kaempf

Co Halle 2526 Mk zuſ 12 224,57 Mk Ferner 1000 Mark
4proz Preuß Central Pfandbriefe von 1890 von A St durch
Halleſchen Bankverein von Kuliſch Kaempf Co

Bankhaus H F Lehmann Max Koch 25 Mk Frau Kaufm
Nauendorf 3 Mk Ungenannt 3 Mk Familie Reſchke 42 Mk
Geheimrat Wohltmann 50 Mk Schulze 60 Mk L Bodien 3 Mk
W P 10 Mk Frau Roſa Jellinghaus 100 Mk Frau Krug 15 Mk
Frau Geheimrat Keſſel 50 Mk C Löffler geb Teller 20 Mk
Ungenannt 5 Mk 3 Mk 20 Mk 10 Mk F Schw 10 Mk B
Lüttich 3900 Mk Ungenannt 8 Mk Profeſſor v Hippel 300 Mk
Joh Mitlacher 8 Mk Angenannt 5 Mk Stammtiſch Bergſchenke
25 Mk E St 25 Mk Leutnant Gründler 20 Mk Oberpfarrer
Prof Schmidt 10 Mk Frau Dr Wigand 10 Mk Frau G Guis
hard 6 Mk 7 Armenbezirkskommiſſion 20 Mk Geheimrat Dr
Lehmann 3000 Mk Friedrich Heimſath 5 Mk N N 5 Mk Un
genannt 1 Mk Franz Hantog 0,50 Mk Heinrich Laaß 2 Mk
O K 4 Mik Karl Pank 300 Mk Schüler Herrrnann 1 Mk Heinr
Handt Rittergutsbeſ 100 Mk zuſ 4582,50 Mark

Bank für Handel und Jnduſtrie Filiale Halle Geh Kon
n Prof Dr Cornill 100 Mk Bödler 5 Mk Frau Berta
Rothe 5 Mk Dr Ernſt Georg Seer 20 Mk Frl Margarete
Fromme 10 Mk Albert Diſch Ammendorf 20 Mk Frau Hedwig
Nowacki 19 Mk Frau Jordan 30 Mk Dr Walter Suchier 10 Mk
Dr Oemiſch 50 Mk Frau Direktor Ziervogel 25 Mk General
direktor Bergmeiſter L Hoffmann 100 Mk zuſ 385 Mark

Bankhaus Reinhold Steckner W Evers 3 Mk Oberingenieur
Feldtkeller 50 Mk Bankhaus Reinhold Steckner 1000 Mk Dr F
20 Mk H Ch Werther K Co 500 Mk Prof Weiſne 5 Mk Un
genannt 5 Mk Joh Lucius 10 Mk Walter Müller 200 Mk
J Kallmeyer 5 Mk Anna Schmidt 5 Mk O Weber Paſtor em
5 Mk Joſef Frank 300 Mk Minna Heym 50 Mk Margarete
Perſchke 35 Mk Frau E Scheibe 10 Mk Ungenannt 10 Mk
Regierungsbaumeiſter Plathner 50 Mk Geh Juſtizrat Kleeberg
20 Mk Frau Drewes 5 Mk Frau Buch 5 Mk Fräulein E 10 Mk
W Jach 20 Mk Frau Klara Herrmann 20 Mk Frau W G
20 Mk Kurtzke 20 Mk Steingraf 3 Mk Dietz 1 Mk Geh Reg
Rat Prof Dr Dorn 50 Mk Frau A Lieſenberg 20 Mk Frau
Prof Pott Wernigerode 50 05 Mk Jda Breyther Lauchſtedt
20 Mk W 50 Mk Eliſabeth Grohmann 5 Mk Frau Rechts
anwalt Voigt 10 Mk H Ch 5 Mk C H 3 Mk Dauer 1 Mk
E W 10 Mk Franz Burkhardt Agent 10 Mk Frau Paſtor
S L 5 Mk Generaldirektor F Schweisgut 100 Mk Verein der
Badener 5 Mk Fr U 2 Mk F Kaiſer 10 Mk F Jahr Paſtor
20 Mk Hermann Steckner 100 Mk Skatabend W R K 20 Mk
zuſammen 2883,05 Mk

Bankhaus Frenkel Poetſch W Mödig CEiſenbahner
3 Mk Geſchwiſter H 3 Mk Leopold 2 Mk Karl Buchwald 3
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Mark Kurt Bu ald 1,50 Mk Fräulein G 5 Mt
z Mit D Wachtler 5 Mk Prof Ei nenkel 2 Mk Z 5

Frau Rechtsanwalt Voigt 10 Mk Frau Dr R 10 Mtk
J E 30 Mk zuſammen 87,50 Mk

Gewerbebant Ernſt Lehmann 20 Mk P V 20 Mkt W
Schmidt jun 5 Mk Franz Zweck 19 Mk Oswald Zweck 2 Mk
Tybia Zwect 2 Mk Otto Katzſche 30 Mk Paul Pretzſch 3 Mk zu
ſainmen 92 Mke Vanthaus Friedmann Co Loewendahl Cerf 100 Mk
Prokuriſt Hammerſchlag 5 Mk Oberpoſtaſſiſtent Franz Friſch 25
Piart Erich Norgall Fa C W Trothe 5 Mk Ungenannt
d Mk zuſammen 137 MlBanigeſchaft Ernſt Haaßengier Co Ferdinand Haaßengier
jun 20 Mit Otto Krauſe 10 Wik Max Jaeniſch 100 Mt Fräulein
M P 10 Mk Willy Schumann 50 Mk Franz Rudolph 50 At
Prof Dr Herold 10 Mk Dr Flemming 50 Mk zuſ 300 k

T Lantgefchauſt G H Siſcher Oberzaylmeiſter G Marx 10 Mk
Friedrich Aretzſchmann Spiegelſtr 12 2 Mt zuſammen 12 Mk

T Spar und Sorſchuß vant B 50 Mk O V 10 B L5 Mt Nd 10 Mk O Tr 1 Mk in Kondit Weißhahn geſammelt
durch Walter Sonntag 20 Mk Edm Gotſche 10 Ak Frau Anna
Heidenreich 50 Mk Freitag Abend Skattlub Schultheiß CPoſt
ſtraße 20 Mk A K 20 Mk Beamte der Spar und Vorſchuß
Sant zur Abrundung 4 Mk zuſammen 200 Akt

Bantgeſchüft Robert Roſenberg Franz Samſon 30 Mk N N
50 Mt Rechnungsrat Böttger 20 Mk zuſammen 100 Mk

Mitteldeutſche Privat Bant Rendant Roſenſtock Franckeſche
Stiftungen 50 Wtk Fr Greve Kronprinsenſtr 29 20 MRtk Sup
d D Vethge Friedenſte 21 20 Wtk J S Röpöigerſtr 91
10 Mk Ungenannt 2 Mtk Fr Mayer 4 Mk Stammtiſch des V
d J 30 Mk Sch 50 Mk Kaufmann Paul Otto Moritzzwinger 5
5 Mk Prokuriſt Franz Werner 2,52 Wt Grau Rump u Tochter
30 Mk zuſammen 223,52 MktkBankgeſchäft Paul Schauſeil Co Paul Schauſeil Bankier
50 Me Maurermeiſter Hermann Riſſe 20 Vck Poſtdireltor Blümel
10 Mk Hertha Riedel 10 Mk Doris Riedel 10 Wik Direktor
Otto Schumacher 20 Mk zuſammen 120 Mk

Landſchaftliche Vant der Provinz Sachjen F W 5 Mk Lucie
Klapprot Lehrerin 10 Wck Frau M Ehricht 10 Mk Emma
Heinrich Schweſter 20 Mk Rentier A Ulrich 5 Mk Dr H

190 Mk M Krüger Landgerichtsdirektor 50 Mt R
hauer Bauſekretär 5 Mk H M 5 At Paſtor Reichel

äulein B
Mk L G

3 Mö
Fräulein

Mager

Fleiſe Mk OKleinſfurra 10 Vtk Frau Sophie Bartels 100 Mk zuſammen
620 Mark

Bant geſchäft Schweinsberg C Sehröder C W 10 Mk Baeger
Sennewitz 2 Oemiſch Rabatz 2 Mk Marſchhauſfen Krieg

ſtedt 20 Mk Buhler 2 Mk Fr Hunzinger Clodra 10 Mk
Frau Knieſtedt Dalena 50 Mk Vetter 2 Mt Dehne 2 Mk
Böhland 1 Mt Schleicher 1 Mk Richter 1 Vk Thinius 1 Mk
G Zeugner 1 Mk Zeiſeweis 1 Mt Oekonomierat Hubbe Kalten
mark 30 Mk Amtmann Meyer Friedeburg 20 Mt
Schweinsberg 50 Mk Schröder 50 Mk zuſammen 256 Mk

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Co Frau
Middeldorf 10 Mk Rentier Carl Müller 10 Mk Th P 20 Mk
Th Buſſe 10 Mk Otto Pabſt 100 Mk Emil Bröſel 100
Sanitätsrat Dr Kuhn 20 Mk Redakteur Haaſe 10 Mk Fräulein
N Puppendick 19 Mk Frau F 10 Mk Frau L 20 Mk Reinhold
Freytag 100 Mk Aſſeſſor Klinkhardt 20 Mk Edwin Roeßner 15
Mark Prof Dr Diſſelhorſt 50 Mk Frau Geheimrat Droyſen
50 Mk Dr Loercher 50 Mk H K 5 Mk Prof Dr von Lippmann
300 Mk B R 500 Mk Geheimrat Lindner 50 Mk Frau Jng
Schulz 100 Mk Fräulein Hanemann 5 Mk Ernſt Schmidt 20 Mk
Dr Carl Wendel 50 Mk Frau Prof Buchholz 100 Mk Amts
gerichtsrat Dr Rubel 100 Mk Frl K 3 Mk P em Ruſtenbach
5 Mk M A 50 Mk R Brauer 20 Mk Ungenannt 33 Mk M
E 20 Mk Geheimrat Fitting 50 Mk Franz Gille 100 Mk Kriegs
Skat 20 Mk Direktor A Koltzer 50 Mk Frau Anna Schwarz
burger 20 Mk Hermann Werner 25 MkProf Dr Körner 50 Vrk R Doepke
Scheuerlein 30 Mk Frl H Koch 5 Mk Frau Wagner 21 Mk
Rentier Paſternack 50 Mk Frau Paſternack 20 Mtk Fräulein
Paſternack 10 Mk F G 5 Mk Beamtinnen des Telegraphen
amtes 34 Mk Juſtizrat Dr Keil 100 Mk Richard Breyther
Lauchſtedt 50 Mk zuſammen 2526 Mk Ferner 1000 Mk 4

proz Preuß Zentral Pfandbriefe von 1890 von A St

Mk Dr D Meyer 2

m

Der Nationalſtiftung für die Hinterbliebenen der im Kriege
Gefallenen gingen ein bei der Sam melſtelle

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Co H Woll
mann 25 Mk Halleſcher Bankverein 3000 Mk W C 20 Mk
H Haaſe 100 Mk Frau Direktor S Kerſten 100 Mk Dr Karl
Wendel 50 Mk Frau Camilla Münter 2 Mk Frau von Rönne
5 Mk Frau Gertrud Hille 100 Mk A N 25 Mk Dr Henze 100
Mark F Gerſtenkamp 50 Mk, Halleſche Maſchinenfabrik 2000 Mk
Heh Rat Prof Dr Wiſſowa 50 Mk Frau Paſtor Gödicke 100 Mk
Baumeiſter Gieſe 5 Mk Heinrich Hothan 10 Mk Fräulein Weigelt

V Na r 54 I 3 75 T W 7 5 r3 Mk Paſtor Ruſtenbach 5 Mk Frau E Duttenhofer 5 Mk H

rein 2 7x M c z o n Maur eDage 3 Ptk P V 50 Nik Prof Dr Rourx 50 Mk Amtsgerichts
at Dr Rubel 100 Mk Otto Lippert 100 Mk N N 3 Mk San

igt Dr 50 Tr Gol W o 3 TRat Dr Urtel 50 Mk Frau Geh Rat Droyßen 50 Mk M
ni 10 Mk Prof Dr von Lippmann 200 Mk Julius

e 50 Mk Franz Gille 10 Mk Fräulein Marianne Jentzſch
deren ort hV äi vens ch g r Direkt Da a 977250 Mk Direktor Aug Koltzer 50 Mk

Werner 25 Mk Fräulein Margar ArndtDe hier 429 Frau ern Aturgar rndtI F cſk Hermann
25 Mk zuſammen 6681 Bik Außerdem von A St 1000 Mark

Gr T vAproz reub Zentral Pfandbriefe
Banner 1Vankhaus Friedmann Co Germania Loge 1000 Mk

2 5 c r F 5755 F 5Bankier Alfred Katz 500 Vtk Oberpoſtaſſiſtent Franz Friſch 50
Nark ſammen 1550 Mark

Vankhaus Reinhold Steckner Mitglieder der Schreberkolonie
am PoulRiebeck Stift 6,50 Mk Hermann Bunge 300 Mk für
die Hinterbliebenen der Torpedobootsmannſchaften Bankhaus

inhold Steckner 3000 Mk zuſammen 3306,50 Mk Vereinigung
lleſcher Bankfirmen 59000 Mk in Aproz neuen Sächſ Land

hafts Pfandbriefen zur Unterſtützung der Hinterbliebenen der in
Halle anfäſſigen Krieger Ferner Prof Suchslandt 25 Mk Hirſch
apotheke 100 Mk M Mulertt 50 Mk Conrad Hirte 50 Mk Her
mann Steckner 300 Mk Gruneberg 20 Mk Frau Anna Wieſe
15 Mk Kegelklub Raſſelbande Brunnerts Bellevue 40 Mk
Frau Generalmajor Käthe von Kronhelm 250 Mtk R Koch Wil
helmſtr 23 100 MRk Prof Dr Ad Schmidt Karlſtr 12 100 Mk
zuſammen 1050 Mark

Bankhaus S F Lehmann 19 Auguſt bis 10 September
Geheimrat Wohltmann 50 Mk Karl Müller jr Friedrichſtr 25
Mark H Kaps 1 Mk M Petzold 5 Mk P Gorgahß 2 Mk Ober
regierut Feaur de Lacroir 190 Mk E S 25 Mk M K 5
Mark Frau Anna 16 Mk H Hawickhorſt 75 Mk Generaldirektor

l 1009 Mk Einquartierungsgelder von Frau Konſul Dr Leh11

ungst t

nann 55 Mk Herren der Brückenbauabteilung der Kgl Eiſenbahn
5 4Direktton Halle 113 Mk Max Koch Königſtr 25 Mk Städt

Sparkaſſe v Eifenbahnzugführer Verband 50 Mk L F 10 Mk
Pottel VBroskowski 15 Mk 7 Armenbezirkskommiſſion 50 Mk
Friedr Maak 100 Mk Ungenannt 30 Mk R K 2 Mk R R
50 Mk Herm chlenther 2 Mk Paul Fröhlich 10 Mk Unge
nannt 40 Vck Geheimrat Dr Lehmann 23090 Ml Auguſte Hantog
2 t Eertha Mehrling 1,50 Mk O K 3 Mr Anna Röhlig
3 Mk F K 5 Mk Karl Pank 200 Mk zuſammen 53046,75 Mk

Sür die Oſtpreußen ſpendeten 12 Septbr Mädchenklaſſe IVa
der Reumarktſchule 5 Mk bisher 156,05 Mk zufammen 161,65 M

Für den RNationalen Frauendienſt gingen ein 11 Septbr
Generalverſammlung des Geſangvereins der Fleiſcherinnung Halle
für die Hinterbliebenen gefallener Hallenſer 50 Mk bisher

4145,84 Mk zuſammen 4195,34 Mt An Gaben Frau Elſe
friedrich 3 Paar Strümpfe

Kaiſer Friedrich Denkmal Nach längerer Pauſe trat
kürzlich der geſchäftsführende Vorſtand des Aus uſſes für
Errichtung eines Kaiſer Friedrich Denkmals in Halle zu
einer Sitzung zuſammen Es lag ein Antrag vor Man
möge die in den Gaſtwirtſchaften aushängenden Sammel

Roitzſch 100 Mk Fräulein

büchſen da in der

t

jetzigen ſchweren t niemand für ein
Denkmal etwas übrig hat für Zwecke der Linderung der
Kriegsnot dienſtbar machen d h die von jetzt ab einkom
menden Gaben zum Veſten bedürftiger Halliſcher Krieger und
deren Familien verwenden Der Stifter der Sammelbüchſen
wie auch die Polizeiverwaltung haben bereits ihre Genehmi
gung dazu erteilt Die Sammelbüchſen erhalten die Auf
ſchrift Einwurf von Geldſpenden für bedürftige Halliſche
Krieger und deren Familie

Die Proben im Stadttheater haben begonnen nachdem
Geheimer Hofrat Richards ſämtliche Mitglieder auf der
Bühne verſammelt und ſich mit einer zündenden Anſprache
an ſie gewandt hatte mit der Bitte ihr Alles für die ihnen
zuteil gewordene Aufgabe einzuſetzen Die Spielzeit
wird am Mittwoch den 16 September mit
dem Prinzen von Homburg eröffnet werden Der Ertrag dieſer Vorſtellung ſoll dem
Nationalen Frauendienſt zufließen Am
Donnerstag den 17 September findet mit Lohengrin die
erſte Opernvorſtellung ſtatt Es ſei noch darauf hingewieſen
daß Abonnements noch jederzeit an der Kaſſe des Stadt
theaters entgegengenommen werden

Unſern Tapf ren von Oſt und Weſt
Gott hat euch Tapf ren Kraft gegeben
Und kühnen Geiſt euch eingehaucht
Des Lebens Aengſten habt ihr weggeworfen
Das Schwert mit Wut in Schurkenblut getaucht
Jhr kennt kein Weh kennt kein Zurücke
Das nackte Leben gilt euch nichts
Durchbrechen wollt ihr alle Schranken
Und fürchtet Gott allein ſonſt nichts

Rur er allein lenkt die Geſchicke
Er gibt dem deutſchen Adler Kraft
Daß nie ermüden ſeine Schwingen
Daß er im Wollen nicht erſchlafft
Führt ihn aus ſonnenmüden Tälern
Erhebt ihn über Schnee und Eis
Bis daß nach kühnem Flügelſchlage
Auf ſichrer Höhe er ihn weiß

Das hat er immer ihn bewieſen
Die Zeiten haben es gelehrt
Den Deutſchen hat Gott ſtets geholfen
Der Wahrheit ſeine Huld beſchert

möge Kraft auch weiter geben
Der ganze Erdball muß verſtehn
Wer wägt mit menſchlichen Gewichten
Den läßt Gott ſchmählich untergehn

Pau Saalheim Paſſendorf

c

Unſerer ſtädtiſchen Oberrealſchule ging von dem Königlichen
Provingial Schulkollegium der Provinz Sachſen aus Magdeburg
folgendes Schreiben zu

Auf die Eingabe vom 1 d Mts
Nr 516/14

Nach einer Mitteilung des Königlichen Bezirkskommandos
hierſelbſt dient die Militärvorbereitungs Anſtalt
der Gewinnung von Unteroffizieren Sie unterſcheidet ſich von
den ſonſtigen Unteroffizier Vorbereitungsanſtalten nur dadurch
daß die Verpflichtung für jedes Vorbereitungsjahr zwei Jahre
in der Armee zu dienen oder aber 465 Mark pro Jahr zurück
zuzahlen fortfällt Die Militärvorbereitungs Anſtalt wird bei
der Demobilmachung aufgelöſt und die Zöglinge nach deren
Wunſch entweder entlaſſen oder in eine Unteroffizier Vorſchule
überführt Hiernach iſt der Erwerb des Zeugniſſes für den ein
jährig freiwilligen Heeresdienſt für den Eintritt in die Militär
Vorbereitungsanſtalt zwar ohne Bedeutung jedoch iſt der Ein
tritt in dieſe Vorbereitungsanſtalt dem Eintritt ins Heer gleich
zuachten und die entſprechende Vergünſtigung den Nachſuchenden
falls die ſonſtigen Bedingungen gegeben ſind zuzuerkennen

Eine Reviſion der Quittungskarten wird im Jnſeratenteil der
heutigen Nummer angekündigt

Das Walhallatheater bringt ab heute die neueſte vom General
kommando genehmigte Filmaufnahine vom Kriegs
ſchauplatze Dieſe Neuerung wird wohl großes Jntereſſe her
vorrufen Wir ſehen unſere braven Truppen im Feindesland in
einer eroberten Feſtung Ferner wird die ungeheuere Wirkung
der 42 3entimeter Geſchütze gezeigt Häuſer aus denen hinterrücks
auf unſere Truppen geſchoſſen wurde zur Strafe demoliert Frank
tireurs das engliſche Königspacer das Einbringen der erbeuteten
Kanonen in Berlin und vieles andere Täglich gehen Neuheiten
ein Man bekommt alſo von jetzt ab täglich im Walhallatheater
bei kleinen Kriegspreiſen Doppelvorſtellungen Thear und Kino
Morgen nachmittag 4 Uhr iſt Familien und Fremdenvorſtellung
Gewonnene Herzen bei ganz kleinen Preiſen Erwachſene ein Kind
frei Siehe Jnſerat

Bad Wittekins Morgen Sonntag iſt von 64 85 Uhr
Frühkonzert vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung von
Hans Hermann Wetzler Am Nachmittag findet das be
reits angekündigte große Konzert des Stadttheater Orcheſters
und des Männergeſangvereins Halle a S 1911 ſtatt deſſen
Ertrag für die Hilfsbedürftigen und Flüchtlinge aus Oſt
und Weſtpreußen beſtimmt iſt Die Leiter dieſes Konzertes
ſtind Kapellmeiſter Hans Hermann Wetzler und Königl
Muſikdirektor W Wurfſchmidt Siehe heutiges Jnſerat

Auf Zas Konzert am Sonntag nachmittag in Vad Witte
kind deſſen Ueberſchuß für die Hilfsbedürftigen und Flücht
linge aus Oſt und Weſtpreußen beſtimmt iſt ſei nochmals
hingewieſen Es ſind jetzt etwa 300 Flüchtlinge aus Oſt
preußen hier die Mehrzahl bei Verwandten ein großer Teil
aber auch durch Vermittelung des Vereins der Oſt und Weſt
preußen und des Roten Kreuzes in Familien untergebracht
die ihnen in dankenswerter Weiſe Wohnung und Verpflegung
zur Verfügung ſtellen Sehr viele auch ſolche die bei Ver
wandten Unterkunft haben ſind nicht nur ohne jede Bar
mittel ſondern auch kaum mit den notdürftigſten Sachen
Wäſche uſw verſehen weil ſie im letzten Augenblick vor

den einrückenden Ruſſen haben fliehen müſſen mit den über

r 92 v d 2 4füllten Vergungszügen Kofſer und ſonſtiges Gepäck nicht

H 2 9 4 z o 23 35haben mitnehmen können oft auch meilenweit zu Fuß bis
9 u 19 z 975 5 7 e n 2 d tzum nächſien erreichharen Vahnzug zurücklegen mußten
Wann ſie in ihre Heimat zurückkehren können iſt trotz der

unſerer Truppen in Oſtpreußen zurzeit noch völlig un
gewiß Jhr Hab und Gut werden ſie zu Hauſe ſchwerlich

902 43 d t 7n Lande und in den kleineren Städten

Siege

ident auf dem Lade
die Ruſſen wie die Barbaren gehauſt und das meiſte

in Brand geſteckt Hilfe tut da dringend nor Die Stadt
verwaltung ſorgt in entgegenkommender Weiſe das Rote
Kreuz hat ebenfalls Mittel zur Verfügung geſtellt beides
reicht aber nicht aus Gelbſpenden für die hilſsbedürftigen
Flüchtlinge aus dem Oſten nehmen nach wie vor der Verein
der Oſt und Weſtpreußen Gr Ulrichſtr 40 11 und das Rote
Kreuz Sammelſtelle für Liebesgaben am Bahnhof ſowte
Landrichter Schimmelpfennig Rainſtr 7 an

Die
30 Augu

re e V
e veranſtaltete zwei Wohltätigkeitskonzerte am

zum Beſten des Roten Kreuzes und am 6 September
ür die Sanitätskolonne Cröllwitz Der Reinertrag erbrachte fürs

te Kreuz 70 Mk für die Sanitätskolonne 68 Mk Sonntag
nachmittag findet ein patriotiſches Konzert ſtatt der Reinertrag
kommt den Oſtpreußen zugute Das Konzert wird ausgeführt vom
Apollo Orcheſter unter Leitung des Herrn Kapellmeiſters O
Peters Der Verkauf der Blumen welche Herr Robert Richter
ſtiftete brachte 11,30 Mk ſie ſind dem Roten Kreuz überwieſen

Saalſchloßbrauerei Am Sonntag nachmittag findet ein großes
vaterländiſches Konzert ſtatt bei dem Militärperſonen wie üblich
freier Eintritt gewährt iſt Bei ungünſtiger Witterung findet
Streichmuſik im großen Saale ſtatt

Jm Olympiapark Merſeburger Straße findet morgen nach
mittag patriotiſches Konzert ſtatt Näheres ſiehe Jnſerat

Jn unſerer Notiz über die Verpflegung franzöſiſcher Offiziere
im heutigen Morgenblatt war von einer Kriegsküche des Roten
Kreuzes geſprochen Es ſei dazu berichtigend bemerkt daß die
Worte des Roten Kreuzes zu ſtreichen ſind das Rote Kreuz
beſitzt keine Kriegsküche

Bruno Heydrichs Konſervatorium ſür Muſik und Theater
Es iſt beſchloſſen worden in der ernſten Zeit von den üblichen
umfangreichen Klaſſenprüfungen Abſtand zu nehmen Dafür ſind
als Abſchluß des 15 Schuljahres um die Unterrichtsreſultate dar
zulegen drei öffentliche Prüfungsabende geplant und zwar ein
Opernabend in Koſtümen ein Grundſchulabend Vortragsabend
für reifere Schüler der Grundſchule und Mittelklaſſen und ein
Jahresſchlußkonzert Vortragsabend für Schüler aller Klaſſen
Die Jahresſchlußverſammlung in der wie jedes Jahr Auszeich
nungen und Zeugniſſe ausgegeben werden kann erſt Anfang
Oktober ſtattfinden Die Tage der Aufführungen werden bekannt
gegeben Näheres ſiehe Jnſerat

Nach NeuRagoczy geht morgen Sonntag der Dampfer um
3 Uhr nachmittags ab

Sportplatz Ammendorf Schützenhaus Auf genanntem Platze
findet nunmehr beſtimmt das bereits zum vergangenen Sonntag
angeſetzte Spiel vom H F C v 1910 I und der I b Mannſchaft
der erſtklaſſigen Leipziger Olympia ſtatt Die Geſamteinnahme
kommt dem Roten Kreuz zugute

Volksbildungs Verein Die Vortragstätigkeit des
Vereins hat begonnen Statt des behinderten Herrn Dr Pohl
meyer Oranienburg hielt Herr Prof Dr Hertzberg von der
hieſigen ſtädtiſchen Oberrealſchule den einleitenden Vortrag über

den uns aufgezwungenen Krieg Die Vereinskaſſe konnte nach
dieſer erſten Veranſtaltung an das Rote Kreuz den Nationalen
Frauendienſt und den Verein gegen Armennot und Bettelei in
Halle je 15 Mark abführen was in der Hoffnung geſchah daß dieſe
Beträge bei den ſpöteren Veranſtaltungen recht r an
wachſen möchten Der zweite Vortrag mit Lichtbildern findet
am Mittwoch den 16 September ſtatt Herr Rektor Winter
ſpricht über Das Belgien der Neuzeit mit beſonderer Berück
ſichtigung der kriegeriſchen Ereigniſſe Wir bitten die ſpäteren
Inſerate zu beachten

Jm Kaufmänniſchen Verein für weibliche Angeſtellte fand im
Beiſein der Prüfungskommiſſion die Abſchlußprüfung der Handels
ſchülerinnen der letzten Ausbildungsabteilung ſtatt die ein gutes
Ergebnis über Wiſſen und Können der Schülerinnen lieferte Die
neuen Kurſe werden in den erſten Tagen des Oktober ihren An
ſang nehmen und werden ſchon in den Räumen des neuen Ver
einsheims Gottesackerſtr 4 abgehalten Die Strickabende
ſind rege im Gange Eine auf dem letzten Vereinsabend veran
ſtaltete Sammlung hatte einen ſo ſchönen Erfolg daß reichlich
Wolle für Strümpfe gekauft werden konnte doch werden weitere
Beiträge noch gern an den Strickabenden entgegengenommen

Die verſchiedenen Verbände und Vereine der Reichspoſt
und Telegraphenbeamten haben ſogleich nach dem Bekannt
werden der Mobilmachung Sammlungen für die im Felde
verwundeten und erkrankten Krieger uſw in die Wege ge
leitet und dürfen mit namhaften Erträgen rechnen Um
dieſe Fürſorge auch auf die durch den Krieg erwerbslos
gewordenen Mitbürger und Mitbürgerinnen
auszudehnen hat eine Beſprechung der Vorſitzenden und Ver
treter derjenigen Vereine der Reichspoſt und Telegraphen
beamten und Beamtinnen die ihren Sitz im Bezirk der Ober
poſtdirektion Halle haben bei dieſer ſtattgefunden Sie hat
zur Bildung eines Bezirksausſchuſſes geführt der die Ver
einheitlichung der verſchiedenen Sammlungen be
ſchloſſen und einen Aufruf an die Berufsgenoſſen erlaſſen
hat dem wir folgende bemerkenswerte Stellen entnehmen
Es ſind aber weitere Mittel erforderlich um allen unſeren
bedrückten Mitbürgern insbeſondere den durch den Krieg
erwerbslos gewordenen helfen zu können Um allen An
gehörigen der Poſt und Telegraphenverwaltung Gelegenheit
zu geben ſich an der Aufbringung dieſer Mittel zeteiligen
und um einer Zerſplitterung der Kräfte vorzubeugen iſt
beſchloſſen die Sammlungen der einzelnen Vereinigungen
möglichſt einzuſtellen dafür aber eine allgemeine Sammlung
unter der Bezeichnung Kriegsſammlung der Reichspoſt und
Telegraphenverwaltung bei den Verufsgenoſſen in die Wege
zu leiten Die Erträge dieſer Sammlung ſollen vorzugs
weiſe

2717

im hieſigen Bezirk Verwendung finden und nur auf
Beſchluß des Bezirksausſchuſſes ſoll ein Teil an die Zentral
ſtelle in Berlin abgeführt werden Als höchſt wünſchenswert

wurde es bezeichnet daß ſich alle Berufsgenoſſen und zwar
mit monatlich fortlauſenden Spenden beteiligen einmalige
Beiträge ſollen jedoch nicht ausgeſchloſſen ſein Der Bezirks
ausſchuß weiß daß die Berufsgenoſſen für den vaterländiſchen
Zwes gern ihre Opferwilligkeit betätigen werden Der Auf
ruf iſt unterzeichnet vom Poſt Spar und Darlehnsverein
dem Bezirksausſchuß der Stiftung Töchterhort ſowie den Be
zirksvereinen des Verbandes mittlerer Reichspoſt und Tele
graphenbeamten des Bundes geprüfter Sekretäre und Ober
ſekretäre der Reichepoſt und Telegraphenverwaltung der
Oberpoſt und Telegraphen Aſſiſtenten Vereinigung der Poſt
verwalter Vereinigung des Verbandes der Deutſchen Reichs
poſt und Telegraphenbeamtinnen des Verbandes der Poſt
agenten des Verbandes der unteren Poſt und Telegraphen
beamten der Oberpoſtſchaffner Vereinigung und des Bundes
deutſcher Telegraphenarbeiter Vorarbeiter und Handwerker

Gold gab ich für Eiſen Wie 1813 Eiſen der angeſehenſte
Schmuck des ganzen Landes war ſo ſollte es auch 1914 ſein Die
Fa Walter Fleiſchhauer Hofl Steinweg 22 bringt nach Origi
nalen gearbeitete Ringe Broſchen und Kolliers angefertigt aus
Waffenſtahl mit der Jnſchrift Gold gab ich für Eiſen in den
Handel Als hiſtoriſche gediegen gearbeitete und dabei ſehr preis
werte Andenken an das Jahr 1914 dürften ſie von jedermann mit
Freuden begrüßt werden Es ſei noch auf das Jnſerat in vor
liegender Nummer verwieſen

Alkoholvergiftung Zwei Knaben im Alter von 13 und
11 Jahren wurden in ſinnlos betrunkenem Zuſtande am
Klausberge angetroffen Der hinzugezogene Arzt ſtellte
Alkoholvergiftung infolge übermäßigen Genuſſes von Rum
feſt

Unholp Ein Droſchkenkutſcher der in ſeiner Droſchke
unſittliche Handlungen an einem zehnjährigen Mädchen vor
nahm wurde feſtgenommen und eingeliefert

Wem gehört der Handwagen Am 2 H iſt in der
Mauerſtraße ein kleiner grüngeſtrichener zweiräderiger Hand
wagen mit einer Stange herrenlos aufgefunden worden
Die Räder des Wagens rühren augenſcheinlich von einem
Kinderwagen her An dem Kaſten dzs Wagens hängt ein
Vorlegeſchloß an einer Meſſingkette
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nicht ausgeſchloſſen iſt daß der Wagen aus ernes
lsſache herrührt wird der unbekannte Eigentümer

erſucht ſich bei der Kriminalabteilung Dreyhauptſtraße 6
zimmer 38 zur Entgegennahme des Wagens zu melden

Kindesausſetzung Am 13 d M gegen 1134 Uhr vor
mittags iſt in dem Hauſe Magdeburgerſtr 2 ein etwa zwei
Wochen altes Kind weiblichen Geſchlechts in einem Steck
kiſſen niedergelegt worden Seine Herkunft konnte bis jetzt
nicht ermittelt werden Die Unterlage des Steckkiſſens iſt
aus Seegras und mit ungebleichtem Neſſelſtoff überzogen
darüber befindet ſich ein weißer Bezug mit eingewebten
Blumen und Waſſerſtreifen Auf dem leinenen Steckkiſſen
überſchlag iſt geſtickte Borte in Quadratform aufgenäht Be
kleidet war das Kind mit einem neuen weißleinenem Hemd
und weißem Jäckchen Eine Windel aus dunkelrotem dickem
Flanell war ihm untergelegt Rach einem bei dem Kinde
vorgefundenen Brief ſoll es Gerda Jrma heißen und am
28 Juli hier geboren ſein Die Geburtsliſten enthalten
aber eine derartige Eintragung weder an dem genannten
Tage noch ſonſt in der in Betracht kommenden Zeit Viel
leicht tragen dieſe Angaben dennoch zur Ermittelung der
Kindesmutter bei indem auswärtige Standesämter ihre
Liſten entſprechend prüfen Sachdienliche Angaben werden
gon der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6 Zimmer 36 oder
37 entgegengenommen

eAoSs beR
Roßwein 11 Septbr Die Deutſche Fachſchule fürgiſenkonſtruktion Bau Kunſt und Maſchinen

ſchloſſerei hier beginnt das Winterſemeſter 1914,/15 am Mon
lag den 5 Oktober in vollem Umfange Entgegen verſchiedenfach
aufgetauchter Vermutungen ſei hier mitgeteilt daß von einer Ein
ſtellung oder Einſchränkung des Unterrichts infolge des gegen
wärtigen Krieges keine Rede ſein kann

Altenburg 11 Septbr Auch während des Krieges
wird das Technikum Altenburg den Unterricht fortführen
Es umfaßt Jngenieur Abteilungen für Maſchinenbau Automobil
hau und Elektrotechnik ſowie Techniker und Werkmeiſter Abtei
lungen Aufnahmen für das am 15 Oktober d Js beginnende
Winterſemeſter 1914/15 finden bereits jetzt ſtatt Ausführliche
Programme verſendet koſtenlos das Sekretariat des Technikums
Altenburg

Bruckdorf 11 Septbr Bei der Pferdemuſterun g
hier waren aus den Ortſchaften ſüdlich ſüdweſtlich und nordöſtlich
von Halle die Beſitzer mit teilweiſe vorzüglichem Material er
chienen Schwere Dänen Belgier Oſtpreußen uſw die ſich zum
Kriegsdienſt eignen waren herbeigebracht Die Kommiſſion
wählte von der etwa 200 Stück zählenden Geſamtzahl 7 Reitpferde
32 Stangenpferde und einige ſchwere Belgier aus

z Merſeburg 11 Sept Der früher hier ſtatio
nierte Schulrat Stordeur, Oberlt der Reſ im Art
Regt Nr 7 jetzt in Hagen i iſt noch als 64jähriger Greis ins
Feld gerückt Der Haushalt iſt aufgehoben da der einzige Sohn
Militärarzt in Belgien iſt und Frau und Tochter dem Roten
Kreuz beigetreten ſind Bei ſolcher Vaterlandsliebe die nicht
vereinzelt daſtehen dürfte mag Deutſchland vertrauensvoll in
die Zukunft ſehen

Laubau 11 Septbr Zieglerſchule Nachdem am 29
Auguſt nach Erledigung des vollen Lehrſtoffes der Unterricht des
20 Schuljahres noch mit 9 Abſolventen geſchloſſen werden konnte
und auch die für das 21 Schuljahr vorliegenden Anmeldungen
bisher nicht zurückgezogen worden ſind beabſichtigt die Schul
leitung trotz des Krieges das neue Schuljahr planmäßig am 7 Ok
tober vormittags 9 Uhr zu eröffnen Für die Aufrechterhaltung
des Anterrichts wird durch Stellvertretung und durch die Heran
ziehung von Hilfskräften Sorge getragen werden ſo daß auch den
jungen Leuten die während des Krieges in der Lage ſind eine
Fachſchule zu beſuchen die volle Ausbildung geboten werden kann
Es wird dies beſonders denjenigen wichtig erſcheinen die wegen
des Stillſtandes der Ziegeleien und Tonwerke von zu Hauſe gerade
jetzt beſonders leicht abkömmlich ſind Aus dem letzteren Geſichts
vpunkte heraus wird die Schulleitung auch die Abhaltung eines
Meiſterkurſus im November dieſes Jahres planen

Berluſtliſte Nr 22
65 Jnfanteriebrigade Mörchingen Generalmajor Karl

v Kehler aus Weißenfels ſchwer verwundet
J Füſilierregiment Nr 40 Raſtatt 3 Kompagnie Füſilier
Otto Amme aus Vorne Kreis Calbe leicht verwundet

Jnfanterieregiment Nr 82 Eöttingen 5 Kompagnie
Musketier Paul Baier aus Wickerſtedt Kreis Apolda ver
wißt 7 Komp Musketier Fritz Wagner aus Mehlis Kr
Gotha ſchwer verwundet 8 Komp Musketier Chriſtoph
Schramm aus Mühlhauſen i Th vermißt 11 Kompagnie
Unteroffizier Fritz Offhaus aus Gotha tot

Znſanterieregiment Nr 93 2 Vataillon Zerbſt 5 Kom
pagnie Hauptmann Hans Helmrich von Elgott leicht ver
wundet Musketier Karl Wolf aus VBobbau Kr Deſſau
leicht verwundet Vizefeldwebel Theodor Pichier aus Bern
burg leicht verwundet Vizefeldwebel Erich Frohn aus
Ballenſtedt leicht verwundet Unteroffizier Paul Flechtner
aus Freyburg a A Kr Querfurt leicht verwundet Unter
ofſizier Guſtav Müller aus Annesdorf Kr Bernburg leicht
verwundet Unteroffizier Friedrich Kaiſer aus Raguhn Kr
Deſſau leicht verwundet Musketier Otto Hammer aus Cos
wig Kr Zerbſt tot Musketier Ludwig Hendler aus Naun
dorf Kr Deſſau tot Musketier Albert Schulze I aus Glinde
Fr Calbe tot Musketier Leopold Möbes aus Deſſau tot

usketier Otto Wieland aus Deſſau leicht verwundet
Kusketier Franz Reupſch aus Köthen leicht verwundet
Musketier Richard Henſeler aus Giersleben Kr Bernburg
leicht verwundet Musketier Hermann Mannichs aus Bern
burg leicht verwundet Musketier Willy Fuß aus Coswig
Kr Zerbſt leicht verwundet Musketier Friedrich König

aus Ballenſtedt leicht verwundet Musketier Franz Tuchel
Aus Kl Kühnau Kr Deſſau leicht verwundet Musketier
r Matthies aus Stakelitz Kr Zerbſt leicht verwundet
Hefreiter Wilhelm Förſter aus Roßlau Kr Zerbſt leicht
erwundet Musketier Max Hasdoff I aus Deſſau leicht ver
wundet Musketier Otto Hasdoff aus Roßlau Kr Zerbſt
leicht verwundet Musketier Paul Röber aus Trebitz Saatlreis leicht verwundet Musketier Paul Hahne aus Heſog

Horniſt Alfred Hinſche aus Deſſau leichtleichk verwundet
grwundet Musketier Hermann Barth aus Harzgerode Kr
Hallenſtedt leicht verwundet Musketier Ernſt Berger I aus
rimſchleben Kr Bernburg vermißt 6 Kompagnie
Futnant der Reſerve Walter Kerſten aus Neuendorf Kr
delitzſch ſchwer verwundet Musketier Karl Bergt aus
Bräſen Kr Zerbſi tot Musketier Karl Wilke aus Deſſau

giebſtah

tot M JJ Musketier Paul Kunze aus Deſſau VizefeldwebeEduard Fitzau le göthen ſchwer n tot Vizefeldwevel
5 Fitzau aus Köthen ſchwer verwundet UnteroffizierO t rNto Droſihn aus Bernburg ſchwer verwundet Gefreitertto Leidenroth aus Froſe K reir Vallenſtedt ſchwer ver

Geſetrec Dilo Kouing aus Deſſau ſchwer ver
wundet Musketier Hermann Möſer aus Kakau Kr Deſſau
ſchwer verwundet Unteroffizier Hermann Bräutigam aus
Hecklingen Kr Bernburg leicht verwundet Musketier
Auguſt Vormann aus Rieder Kr Vallenſtedt leicht ver
wundet Musketier Franz Emmerich aus Neundorf Kr
Bernburg leicht verwundet Musketier Franz Blume aus
Grieſen Kr Deſſau leicht verwundet Musketier Hermann
Dittmar aus Gnetſch Kr Köthen leicht verwundet Mus
ketier Walter Buſſe aus Bernburg leicht verwundet Mus
ketier Friedrich Hoffmann aus Ziebigk Kr Deſſau leicht
verwundet Musketier Franz Burjahn aus VBorgesdorf Kr
Bernburg leicht verwundet Musketier Franz Elze aus
Groß Weißand Kr Köthen leicht verwundet Tambour
Julius Kutzerra aus Deſſau leicht verwundet Musketier
Wilhelm Huth aus Jeßnitz Kr Deſſau leicht verwundet
Musketier Guſtav Kuhne aus Bernburg leicht verwundet
Musketier Karl Hebold aus Jeßnitz Kr Deſſau leicht ver
wundet Musketier Friedrich Scheffler aus Alten Kreis
Deſſau leicht verwundet Musketier Otto Ganzer aus Bern
burg leicht verwundet Musketier Max Renner aus Werben
Kr Merſeburg leicht verwundet Musketier Wilhelm Gaſt

aus Roßlau Kr Zerbſt leicht verwundet Musketier Hein
rich Zimmermann II aus Neudorf Kr Ballenſtedt leicht
verwundet Musketier Friedrich Metze aus Loburg Kreis
Jerichow 1 leicht verwundet Musketier Otto Krimmling
aus Raguhn Kr Deſſau ſchwer verwundet Musketier
Richard Koitzſch aus Radewell Saalkreis leicht verwundet
Gefreiter Heinrich Kaiſer aus Deſſau leicht verwundet Mus
ketier Otto Höhne aus Deſſau leicht verwundet Musketier
Paul Seidewitz aus Törten Kr Deſſau leicht verwundet
Musketier Otto Friedrich J aus Dornburg Kr Zerbſt leicht
verwundet Musketier Friedrich Randhahn aus Ragöſen

Kr Zerbſt leicht verwundet Musketier Max Hermann
aus Roßlau Kr Zerbſt verwundet Musketier Paul Zäbel
aus Ziebigk Kr Deſſau verwundet Musketier Ernſt Mar
nitz aus Vernburg verwundet Musketier Fritz Siegert aus
Groß Kühnau Kr Deſſau leicht verwundet Musketier
Franz Schneider aus Dellnau Kr Deſſau tot Musketier
Otto Bennewitz aus Roßlau Kr Zerbſt tot Musketier
Walter Dörfel aus Opperode Kr Ballenſtedt vermißt
Musketier Friedrich Matthey aus Deſſau vermißt Musketier
Wilh Fiſcher aus Luckow Kr Zerbſt vermißt Musketier
Franz Nehring aus Coswig Kr Zerbſt vermißt Musketier
Paul Knauſt aus Deſſau vermißt Musketier Hermann Wels
aus Kermen Kr Zerbſt vermißt Sanitätsunteroffizier
Willy Jhme aus Welsleben Kr Wanzleben vermißt
7 Kompagnie Hauptmann Hans von Schlieben aus Rakith
Kr Wittenberg leicht verwundet Musketier Paul Elze

aus Moſigkau Kr Deſſau tot Musketier Emil Hahn aus
Dankerode Mansfelder Gebirgskreis leicht verwundet
Musketier Otto Schwarzkopf aus Ziebigk Kr Deſſau leicht
verwundet Vizefeldwebel Edmund Brommbeer aus Vatte
rode Mansf Gebirgskreis ſchwer verwundet Musketier
Otto Petermann aus Serno Kr Zerbſt leicht verwundet
Reſerviſt Wilhelm Schiebert aus Stackelitz Kr Zerbſt leicht
verwundet Musketier Otto Hildebrandt aus Riesdorf Kr
Köthen leicht verwundet Unteroffizier Karl Müller aus
Deſſau leicht verwundet Feldwebel Hermann Trobes aus
Sohlen Kr Magdeburg tot Musketier Otto Jungmann
aus Pötnitz Kr Deſſau tot Musketier Paul Müller I aus
Oranienbaum Kr Deſſau ſchwer verwundet Musketier
Adolf Hulſch aus Gernrode Kr Ballenſtedt leicht verwundet
Tambour Karl Wieſchke aus Görzig Kr Köthen leicht ver
wundet Musketier Friedrich Hendler aus Vobbau Kreis
Deſſau leicht verwundet Musketier Paul Krüger aus
Zerbſt ſchwer verwundet Musketier Friedrich Nehring aus
Polenzko Kr Zerbſt leicht verwundet Reſerviſt Friedrich
Höſe aus Deſſau leicht verwundet Gefreiter Waldemar
Bergmann aus Glauchau in Sachſen ſchwer verwundet
Musketier Max Pflug II aus Moſigkau Kr Deſſau leicht
verwundet Musketier Karl Becker aus Baalberge Kreis
Bernburg leicht verwundet Musketier Franz Buſſe aus
Gohrau Kr Deſſau leicht verwundet Reſerviſt Richard
Heinze aus Rieſigk Kr Deſſau leicht verwundet Musketier
Max Schiebeling aus Zerbſt ſchwer verwundet Reſerviſt
Friedrich Peters aus Deſſau ſchwer verwundet Musketier
Wilhelm Landgraf aus Aderſtedt Kr Bernburg leicht ver
wundet Musketier Wilhelm Queitzſch aus Ziebigk Kreis
Deſſau leicht verwundet Musketier Albert Schubert aus
Deſſau leicht verwundet Musketier Franz Schäfer aus
Ballenſtedt leicht verwundet Reſerviſt Kurt Vogel aus
Deſſau leicht verwundet Musketier Otto Vornemann aus
Moſigkau Kr Deſſau leicht verwundet Reſerviſt Otto
Mros aus Deſſau leicht verwundet Gefreiter Otto Schröter
aus Kl Kühnau Kr Deſſau leicht verwundet Musketier
Otto Haniſch aus Kakau Kr Deſſau leicht verwundet
Musketier Robert Kieſeling aus Magdeburg leicht verwundet
Musketier Paul Pannicke aus Deſſau ſchwer verwundet
Musketier Paul Schwerdtfeger aus Deſſau leicht verwundet
Musketier Alfred Wehrmann aus Deſſau leicht verwundet
Musketier Willy Mahle aus Grimme Kr Zerbſt leicht ver
wundet Musketier Willy Pötzſch aus Coswig Kr Zerbſt
leicht verwundet Musketier Herbert Neubert aus Meißen
in Sachſen leicht verwundet Musketier Guſtav Heinrichs
aus Coswig Kr Zerbſt leicht verwundet Musketier Guſtav
Geſerick aus Gr Lübars Kr Jerichow 1 leicht verwundet
Musketier Hermann Krüger I aus Jeßnitz Kr Deſſau leicht
verwundet Gefreiter Alfred Jänecke aus Leopoldshall Kr
Bernburg ſchwer verwundet Musketier Friedrich Leh
mann 1 aus Veeken Kr Zerbſt leicht verwundet Musketier
Robert Wähler aus Meinsdorf Kr Deſſau ſchwer ver
wundet Musketier Ernſt Beier aus Roßlau Kr Zerbſt
gefangen Musketier Otto Schrödter aus Bobbau Kreis
Deſſau gefangen Musketier Otto Boas aus Horsdorf Kr
Deſſau gefangen Musketier Friedrich Niemann aus Deſſau
gefangen Musketier Paul Kunert aus Kakau Kr Deſſau
gefangen Offizierſtellvertreter Karl Morchel aus Halle leicht

verwundet t Schluß folgt
Kunſt uncl Wiſſenſchaft

Geheimrat Veckmanns Apparate zur Verhütung von Schlag
wetterkataſtrophen Der Kaiſer hatte bei der Einweihung des
Kaiſfer Wilhelm Jnſtituts für Chemie in Berlin Dahlem die Mah
nung ausgeſprochen zur Schlagwetterunterſuchung beizutragen
Jetzt hat der Leiter des Jnſtituts Geheimrat Ernſt Beckmann
gemeinſam mit Kurt Steglich neue Verfahren zur Prüfung der
Luft auf Gehalt an brennbaren Stoffen aufgeſtellt und kürzlich
in der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften ſeine Apparate mit
welchen ahne Exploſionsgefahr für die Amgebung die brennbaren
Haſe verbrannt und in einfacher ſchneller Weiſe ermittelt werben
können vorgeführt Es ſind ein Exploſionsvorprüfer und ein Ex
ploſionshauptprüfer Dieſe Apparate machen keinen Anſpruch da

Und den vefahren rechtzeitig zu begegnen Auf den

Gruben dürfte es nicht an Perſonal en iraſch und ſicher zu in döche en ſelten welches die Avvaren

Theater ung Muſik
Die Dresdner Theater und der Krieg

Aus Dresden wird uns geſchrieben Von den Vresde
ner Theatern hat nur das Reſidenztheater nicht geſchloſſen
vornehmlich um ſeine Mitglieder nicht entlaſſen zu müſſen
Mit ein paar Gelegenheitsſtücken militäriſchen und patrio
tiſchen Charakters u a einem Königin Luiſe Stück hat
es den kriegeriſchen Auguſtmonat durchgehalten und kürzlich
ſeine Operettenſgiſon mit Jarnos Muſikantenmädel be
gonnen Die zur Zeit engagementsloſen Schauſpieler und

Schauſpielerinnen Dresdens haben ſich neulich zuſammenge
tan um gemeinſam zu ſpielen Mehrere Theater ſind ihnen
dazu koſtenlos geſtellt worden Als erſte
Aufführung iſt Heyſes Colberg geplant Nunmehr iſt auch
unſere Hofbühne wieder eröffnet mit einem Abend vater
ländiſcher Kunſt Jn dichteriſchen und muſikaliſchen Zeug
niſſen der Freiheitskriege iſt verſucht worden den kriegeri
ſchen Geiſt der Zeit zu geſtalten Muſik des Prinzen Louis
Ferdinand Beethovens Haydns C M von Webers Dich
tungen Kleiſts Arndts Schenkendorffs Körners Rückerts
waren aneinandergereiht die beſten Kräfte des Schauſpiels
die Kgl Kapelle der Hofopernchor uſw ſetzten ſich für das
Gelingen des Abends ein deſſen künſtleriſche Leitung in den
Händen des Hofrats Zeiß lag Glücklich war der Gedanke
aus Zeugniſſen der Freiheitskriege eine packend geſteigerte
Szene Jm deutſchen Bürgerhaus 1813 zu formen Die loſe
Aneinanderreihung des Programms im 2 Teil war weniger
gut Das Stärkſte gab Theodor Becker mit Geharniſchten
Sonetten Rückerts die er voll ſolch echten Zornes und
mit ſolcher Kraft ſprach daß ihre Wirkung mit nichts Aehn
lichem zu vergleichen iſt Unglücklich war das Schlußbild
des Abends das Kleiſts Germania an ihre Kinder zu
einem lebenden Bild erniedrigte Auf Befehl des Königs
der perſönlich mit dem Prinzen Ernſt Heinrich und Johann
Georg erſchienen war fließt der Betrag der Aufführung dem
Roten Kreuz und dem Landesausſchuß für Kriegshilfe

zu Der Beſuch war ſehr ſtark A G
Franz Tewele F Einer der populärſten Wiener Künſtler der

auch in Berlin viele Freunde hat iſt wie uns ein Privattelegramm
aus Wien meldet dort im Alter von 73 Jahren geſtorben Es iſt
der Komiker Franz Tewele der in Wien noch die Ueberlieferungen
der NeſtroyZeit darſtellte und durch 50 Jahre und mehr am Karl
theater am Wiener Stadttheater und am Deutſchen Volkstheater
die Freude der Wiener war Aeltere Berliner erinnern ſich an
den liebenswürdigen und vollſaftigen Künſtler auch noch aus der
Zeit der achtziger Jahre da er Mitglied des Reſidenztheaters war

Kriegshilfe des Verbandes deutſcher Bühnenſchriftſteller
Jn der außerordentlichen Generalverſammlung hat der Ver
band Deutſcher Bühnenſchriftſteller einen Antrag Dr Oskar
Blumenthals angenommen 2000 Mk zu Zwecken der Kriegs
hilfe für Verbandsgenoſſen durch Gewährung unverzinslicher
Darlehen bereitzuſtellen Der Verband empfiehlt ferner
ſeinen Mitgliedern in der Bemeſſung der Arheberanteile
für die Dauer der Kriegszeit den Wünſchen der Bühnenleite
tunlichſt entgegenzukommen

Vermiſchtes
General Botha an den König der Belgier

WTB Kapſtadt 12 September
General Botha beantragte im Parlament den König

zu erſuchen dem König der Belgier die Bewunderung und
das Mitgeſühl für das belgiſche Volk auszudrücken und er
klärte da das Reich ſich im Kriegszuſtande befinde ſtehe auch
Südafrika im Kriegszuſtand mit dem gemeinſamen Feinde

Wirkt der Krieg verrohend
Zarte Seelen und ängſtliche Gemüter haben ſich von jeher an

der angeblichen Erfahrungs tatſache erregt daß der Krieg ver
rohend wirke Demgegenüber iſt es angemeſſen einmal die
nüchternen Zahlen ſprechen zu laſſen Es haben ſich nach amtlichen
Feſtſtellungen der Kriminalſtatiſtik in Preußen berechnet die Zahl
der Verbrechen in den Kriegsjahren 1879 und 1871 wie folgt gegen
1869 vermindert Die erſte Zahl gilt für 1870 die zweite in
Klammern für 1871

Morde um 20 Proz 25 Proz Kindesmorde um 12 Proz
23 Proz Abtreibungen um 16 Proz 16 Proz Vergiftungen

um 50 Proz 64 Proz Verbrechen gegen die perſönliche Freiheit
um 20 Proz 22 Proz Jnjurien um 24 Proz 40 Proz Dieb
ſtähle um 12 Proz 20 Proz hiervon ſchwerer Diebſtahl um
47 Proz 22 Proz reren um 11 Proz 26 ProzErpreſſungen um 10 Proz Betrug um 10 Proz 29 Proz
Sachbeſchädigung um 7 Proz 22 Proz Religionsverbrechen um
32 Proz 56 Proz Verbrechen gegen die öffentliche Ordnung
7 Proz 23 Proz gemeingefährliche Verbrechen Brandſtiftung
uſw um 1 Proz 6 Proz Widerſtand gegen die Staatsgewalt
um 18 Proz 16 Proz falſche Beſchuldigungen um 7 Proz
12 Proz Meineid um 14 Proz 30 Proz Verbrechen im Amte

um 3 Proz 10 Proz

Nlialliſcher Witterungsbericht

11 Sept 12 September
9 Uhr abends Uhr morgens

Barometer Millimeter 751,8 748 5Thermometer Celſius 18,7 151RNel Feuchtigkeit 72 80Wind T SO2 SWa3Maximum der Temperatur am 11 Sept 252
Minimum in der Nacht vom II Sept zum 12 September
Niederſchläge am 12 Septbr 7 Uhr morgens 08 am

Halliſcher Marktbaricht
vom 12 September

1,40 1,50 W Preißelbeeren p Ltr 0,30 0,35
065 0,5 Grüne Bohnen Pfd 10 0,20

9,0 C

dEier Mandel
Butter Stück

zauf mit exakten Laboratoriumsanalyſen zu konkurrieren ſie er
möglichen aber was wichtiger iſt in der Grube raſch ein Urteil zu

Hühner Stück 2503 60 Salat 0,02 0,3Hähne Stück 2,90 00 Rotkohl Stück 6,08 10
Enten Stück 50 Weißkohl Stück 0,10Gänſe g ſWirſingtoh Stück 0,08 10Tauben jg Paar 1,00 41,50 Blumentohl Stück 10 0 46
Bepfel Pfd e 2 0,10 25 J Mohrrüben Mandel 9,10 15 d
Virnen Pfund 190 0,20 Kohlrabi Stück 6,02 0,03Pflaumen Pfund 6,08 0,10 Radieschen 2 Bd 05
Apritoſen Mandel zFwiebeln Pfund 06,10 0,15

Pfund u ellerie pro Stückdanierchen Stck 1,900 1,50 Kartoſſeln Ztr 3004,00Rebhühner pro Stück0,79 1,20 W 9 Bund 0,04 0,05
Gurkten Mandel 9,309 0,40 Schweinefleiſch Pfd 6,70 1,00

Schock 109 Hammelſieiſch 0,70 1,00Senfgurken Mandel 30 50 de ch 0,75 L 10Senſgurken p Schock 120 1,80 l Kalb a J 060 90 40



et deren
220v00 Kriegsgefangene in Deutſchland

W B Berlin 12 September
Bis zum 11 September waren in Deutſchland rund

220 000 Kriegsgefangene untergebracht davon Franzoſen
1680 Offiziere und 86 700 Mann Ruſſen 1830 Offiziere
und 91 400 Mann Belgier 440 Offiziere und 30 200 Mann
Engländer 160 Offiziere und 7350 Mann Unter den
Offizieren befinden ſich zwei franzöſiſche Generäle unter den
Ruſſen zwei kommandierende und 13 andere Generäle unter
den BVelgiern der Kommandant von Lüttich Eine
große Zahl weiterer Kriegsgefangener befindet ſich auf dem
Transport nach den Gefangenenlagern

Schnelligkeit Schnelligkeit

W TB London 12 September
Unter der Spitzmarke Schnelligkeit Schnelligkeit ſchreibt

der Daily Telegraph Die Nachricht daß fünf ſchnelle deutſche
Kreuzer ihre Arbeit britiſche Handelsſchiffe zum Sinken zu
bringen im Atlantiſchen Ozean noch fortſetzen obwohl ſie
von 24 engliſchen Kreuzern und außerdem von zahlreichen
franzöſiſchen Schiffen verfolgt werden zeigt den Wert
der Schnelligkeit Jahrelang hat Deutſchland ſchnelle
Kreuzer gebaut und es beſitzt jetzt neun die eine Schnellig
keit von über 27 Knoten haben Seitdem Erſparniſſe in der
britiſchen Marine gemacht werden ſollen um die Parlaments
mehrheit zu befriedigen hat ſich die Admiralität ſo gut wie
möglich mit den älteren und langſameren Schiffen behelfen
müſſen Sie datieren von der Zeit vor der Erfindung der
Schiffsturbine Der Krieg hat uns daher wohl mit einer
ſtarken Ueberlegenheit an Kreuzern gefunden aber kaum
einer läuft ſchneller als 25 Knoten die meiſten langſamer
Es gibt keine engliſchen Kreuzer im Atlantiſchen Ozean denen

Foiedmann e Weinstocie Leipziger Str 12

Geld und Wertpapiere
Mobilior Waren u s w versichert zu mäbigen

Prämien und günstigen Bedingungen gegen

WBiümmbrrurehhcdiebstalunl
die

rrankfurter

Allgemeine Versicherungs Aktien Geseollschaft

Verzicherung unter gegenwärtigen Verhältnissen
besonders zu empfehlen

Nähere Auskunft ertellen Kostenlos und ohne jede
Verbindlichkeit für die Anfragenden die Birektion
der Gesellschaft im Fraukfurt n und
sämtliehe Vertreter

Amtliche Behauntmachnngen

Ausselhreibung
Die Lieferung von Mehl Kartoffeln Gemüſe Fleiſchwaren

ülſenfrüchten Seife u dergl für das Gerichtsgefängnis ſowie die
bnahme der Küchenabfälle und Spéeiſerückſtände desſelben in der

Zeit vom 1 November 1914 bis 31 Oktober 1915 ſollen vergeben
werden

Angebote ſind unterſchrieben und verſchloſſen mit der Aufſchrift
Angebot auf die Ausſchreibung von Wirt ſchaftsbedürfniſſen oder
Angebot auf Abnahme der Küchenabfälle bis zum Verdingungs

termin am
7 Oktober 1914 vormittags 10 Uhr

im Landgerichtsgebäude Poſtſtraße 16 Zimmer 44 einzureichen
Ueber den Umfang der Lieferung und Abnahme und über die

Bedingungen unter denen ſie zu geſchehen haben wird auf Wunſch
vorher bereitwilligit Auskunft gegeben

Halle a den 11 September 1914
Der Erſte Staatsanwalt

Dekanntmachung
betr die Anmeldung von Schuldenzinſen Laſten Kaſſenbeiträgen

und Lebensverſicherungsprämien bei der Einkommenſteuer
Veranlagung

Von dem der Einkommenſteuer unterliegenden Einkommen
ſind gen a S 81II des Preußiſchen Einkommenſteuergeſetzes in Ab
zug zu bringen

1 die von dem Steuerpflichtigen zu zahlenden Schuldenzinſen
2 Renten und dauernde Laſten die auf Privatrechtstiteln

oder auf Kirchenpatronatsverpflichtungen beruhen
3 die von dem Steuerpflichtigen zur Kranken Unfall Jn

validen und Angeſtelltenverſicherung ſowie an Witwen
Waiſen und Penſionskaſſen zu entrichtenden Beiträge ſo
weit ſie zuſammen den Betrag von 600 Mark jährlich nicht

lieen K4 Verfſicherungsprämien da ger die Verſicherung des Steuer
pflichtigen oder eines nicht ſelbſtändig zu veranlagenden
Haushaltungs angehörigen auf den Todes oder Lebensfall
gezahlt werden ſoweit ſie den Betrag von 600 Mark jährlich
nicht überſteigen gdie auf Grund rechtlicher Verpflichtung vom Steuerpflich
tigen zur allmählichen Tilgung eines auf ſeinem Grund
beſitze haftenden Schuldkapitals zu entrichtenden Beiträge
ſoweit dieſe 1 Prozent des Kapitals und den Betrag von
600 Mark jährlich nicht überſteigen

Wir ſtellen daher den bisher mit einem Einkommen von
weniger als 3000 Mark veranlagten Perſonen anheim unter Vor
zeigung des diesjährigen Steuerausſchreibens die Unterlagen für
dieſe Ausgaben Zins Beitrags Prämienquittungen Polizen
uſw innerhalb 14 Tagen nach Veröffentlichung dieſer Bekannt

im Steuerbureau Zimmer 14 17 des Rathauſes vor
Halle a S den 8 September 1914

v

Der Magiſtrat

3 kDe aunntmachung
Die zuſtändige Militärbehörde hat unter Bezugnahme auf die

Bekanntmachung der Polizeiverwaltung vom 19 Auguſt 1914
neuerdings angeordnet daß bis auf weiteres nur den Tauben der
Brieftaubenliebhabervereine freier Flug in den Morgenſtunden
gewährt werden kann

Halle den 10 September 1914

vie deutſchen Kreuzer nicht entſnehen können Unſere Ge
ſchäftsleute müſſen unter dieſem Mangel leiden

Die 23 Verluſtliſte
meldet u

Vom Feldartillerieregiment Nr 75 Halle verwundet
1 Unteroffizier und 6 Mann vermißt 1 Mannwen Fewartillerieregiment Nr 55 Erſatzabteilung

Naumburg tot 1 Mann vermißt 1 MannVon S Wdeburgiſchen Pionierbataillon Nr 4 tot 2 Mann
verwundet 1 Offizier 1 Unteroffizier und 12 Mann vermißt
1 Mann

Gärung unter den Arabern
W TB Frankfurt a 12 Septbr

Die Frkf Ztg meldet daß nach einer Bologneſer Zeitung unter den Arabern in Kairo eine lebhafte Gärung
herrſche Am 1 September hätten arbeitsloſe Araber an
vier Punkten der Stadt die Nahrungsmittelläden geplündect
und vorübergehende Europäer beſchimpft Erſt als ägypti
ſches Militär mit Maſchinengewehren erſchienen ſei hätte ſich
die Menge beruhigt Jnſfolge der Schwierigkeit des Ver
kaufs der Baumwollernte herrſche in Aegypten große Not

Staatsminiſter Freiherr v Vallhauſen F
WTB Erfurt 12 Septbr Der ehemalige preußiſche

Staatsminiſter Freiherr Lucius v Ballhauſen iſt im Alter
von 79 Jahren geſtorben

Handel Gewerbe und Verkehr
Leipziger Garnbörſe Leipzig 11 September Die heutige

Garnbörſe war trotz der Kriegszeit und der noch immer ungünſtigen
Bahnverbindungen gut beſucht Die Anzahl der Beſucher und der
ſtattfindende Verkehr bewieſen daß die Abhaltung der Garnbörſe
überaus zweckmäßig war zur allgemeinen Ausſprache über die
gegenwärtigen ſchwierigen Verhältniſſe ſowohl in bezug auf die

Die Polizeiverwaltung

Baumwollverſorgung wie auf die Weiterführung der Betriebe

Bankhaus

Bekanntmachung
Da für die breiten Schichten der Bevölkerung eine Unter

ſcheidung zwiſchen chineſiſchen und japaniſchen Staatsangehörigen
außerordentlich ſchwierig iſt haben ſich nach Mitteilung der chineſi
ſchen Geſandtſchaft ſeit dem Eingreifen Japans in die kriegeriſchen
Ereigniſſe wiederholt Fälle ereignet in denen ſeitens der Berliner
Bevölkerung Chineſen durch Worte und zum Teil auch tätlich als
vermeintliche Japaner beläſtigt worden ſind

Aus politiſchen Gründen muß beſonderer Wert darauf gelegt
werden daß derartige Mißgriffe nach Tunlichkeit vermieden wer
den Dieſe Forderung dürfte um ſo leichter erfüllbar ſein als die
Mitglieder der chineſiſchen Kolonie Abzeichen in Form von kleinen
Flaggen aus Seide oder Email in den chineſiſchen National
farben rot gelb blau weiß und ſchwarz bezw kleine Roſetten in
dieſen Farben tragen

Berlin den 5 September 1914
Der Miniſter des Jnnern

J ges Drew s
Oeffentliche Anerkennung für Rettung aus Febensgefahr

Der Königliche Eiſenbahn Betriebsſekretär Paul Davidſohn
in Halle a Streiberſtr 5 wohnhaft hat am 29 Juni 1914 den
ſiebenjährigen Knaben Artur Reichardt aus Halle vom Tode des
Ertrinkens in der Saale gerettet

Jn Anerkennung der beim Rettungswerk bewieſenen Ent
ſchloſſenheit und Opferwilligkeit bringe ich dies hiermit belobigend
zur öffentlichen Kenntnis

Merſeburg den 24 Auguſt 1914
Der Regierungs Präſident

v Hersdorff
Bekanntmachnng

Annahme von Kriegsfreiwilligen erfolgt am Montag den
14 September d Js 10 Uhr vormittags in Kaſerne I Reil
ſtraße 128 Ausweis über Militärverhältnis Meldeſchein oder
Berechtigungsſchein ſind mitzubringen Ausgehobene Rekruten
werden nicht eingeſtellt

Halle a den 10 September 1914
Erſatz Bataillon Füſilier Regiments Nr 36

Jnvalidenverſicherung
Reviſion der Qunittungskarten

Unter Hinweis auf die vom Vorſtande der Landes Verſiche
rungsanſtalt Sachſen Anhalt erlaſſenen Kontrollvorſchriften vom
22 April 1904 wird bekannt gemacht daß der ter die
Entrichtung der Beiträge im hieſigen Stadtbesirk kontrollieren
wird und zwar

Mittwoch den 16 September 1914 Anker und Hafenſtraße
Donnerstag den 17 September 1914 Holzplatz Pulverweiden

An der Schwemme Wieſenſtraße
Freitag den 18 September 1914 Mansfelder Straße

zontag den 21 September 1914 Bärgaſſe Domplatz Dom
ſtraße Kleine Klausſtraße

Dienstag den 22 September 1914 Gräſeweg, Hackebornſtraße
Kleinſchmieden

Mitte den 23 September 1914 Nikolai Salzgrafenſtraße
Schlamm

Sreig den 25 September 1914 Große Klausſtraße Kühler
runnen

Montag den 28 September 1914 Olearius und TalamtſtraZu leſen Zwecke ſind die Quittungskarten Au
beſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher Lohnliſten ſowie
Krankenkaſſenausweiſe die ergeben zu welcher Klaſſe 5 der

ohnung
Verſicherten tzuert in den Geſchäftsräumen ſonſt in der
bereit zu halten

Sowohl Arbeitgeber wie auch be iftigunazlofe Verſicherte
haben bei der Reviſion anweſend zu ſein Können ſie ſich nicht
durch eine erwachſene mit den Arbeits und nenverh tniſſen
der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen ſo haben ſie
die Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſionstage bis 8 Uhr vor
mittags in meinem Bureau hierſelbſt Liebenauer Straße 4 I
niederzulegen

Halle a den 11 September 1914
Der Kontrollbeamte der Landegteſhawerunssanktalt SachſenAnhalt

Spar n Vorschuss dank Arb

Halle a S Rathausstr 4
Vermietung von Schrankfächern Safes

unter Mitverschluss der Mieter

Aufbewahrung und Verwaltung von
Weripapieren Dokumenten etc

Trotz des verminderten Bedarfs haben die Baumwou nerereund Baumwollwebereien im Jntereſſe der Allgemeinhelt ihre Be
triebe fortgeführt größtenteils allerdings unter weſentlichen Ein
ſchränkungen Die für den Kriegsbedarf arbeitenden Unter
nehmungen ſind durchſchnittlich gut beſchäftigt doch blicken auch die
übrigen Betriebe heute etwas vertrauensvoller in die Zukunft
Allerdings hängt die Aufrechterhaltung aller Betriebe von der
Sicherſtellung des Bezugs von Baumwolle ab und zwar ſowohl
ſolcher aus Amerika wie ſolcher aus Jndien und Aegypten Unter
den Beſuchern der Garnbörſe wurde auch eine Reihe von Ge
ſchäſten abgeſchloſſen Die Preiſe ſtellten ſich durchſchnittlich höher
als die Notierungen der leiten Garnbörſe vom 12 Juni 1914
Aus amerikaniſcher Baumwolle wurde je nach Quantität zwiſchen
90 und 96 Pfennig gehandelt für 36 bis 42 Webgarn wurden
durchſchnittlich etwa 110 Pfennig pro Kg gefordert und be
zahlt Nächſte Garnbörſe findet am zweiten Freitag im Januar
alſo am 8 Januar 1915 ſtatt

Schleppschiftahrt aut der Elbe
Haten und Lagerhaus Aktion Gesellschatt Aken a d Elbe

Aken 11 Sept Heute traten dle Kahne 30 273 hier ein

e on 99 asscrstä nie
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Fall WuchArtern 10 Sept p 1l1 Sept eNebra Oberpegel 72,0 m 2,02 2Unterpegel r1,30 34Weissenfels Oberpegel 2,36 e r2,34 2 2Unterpegel 70,12 7 06,16 4 SIroiha 11 L 12 1,20 4Alsleben Oberpegel 9 r224 10 226 a 2r Unterpegel r 70 0,70Bernburg T e 8 942 13Calbe Oberpegel 1,4 r 136 4Unterpegel 01 90 21 22 a
Mitteldeutsche Privat Bank G

Filiale Halle a S
Poststrasse I2 Telephon 1382 1383 1692

Vermögensverwaltung
ERntgegennahme von verzohlossenen Denota

Ausführung zämtl bankgesehäftt Transaktlonon

An u Verkaut sowio Beleihung v Wert papieren Einlösung v Coupongs
Conto Corrent und Chek Verkehr Verzinsung von Bareinlagen Ver

mietung von Stahlkammertbehbern Vermittlung von Hypothekan

Bei der heute stattgetandenen notariellen AnsIlos ung unserer 4 Schuld verschreibungen von 1908
wus den folgende Aummmern gezogen

62 81 107 150 165 221 232 245 272 291 370 377 396 403
444 459 522 550 565 567 592 597 616 644 662 708 715 716
754 776 782 804 827 870 887 917 931 936 950 977

Diese Stücke werden gegen ihre Rückgabe vom 1 April 1915 ab bei
der Kasse der Gottfried Lindner Akt Ges in Ammendorf und bei
dem Bankhause Reinhold Steckner in Halle a S mit je M 510 ein
gelöst und vom 1 April 1915 ab nicht mehr verzinst Der Betrag
der nach dem 1 April 1215 fälligen mit den Stücken etwa nicht ein
gelieferten Zinsscheinen wird vom Kapitalbetrage gekürzt

Von den bisher gezogenen Schuldverschreibungen sind die
n 275 326 902 903 955 zur Einlösung noch nicht vorgelegt

worden
Ammendork den 10 September 1914

Gottfried Lindner Aktien Gesellschaft
Der Vorstand

Lindner Rudolph
Lyzeum von B Seydlitz

MKarlstrasse G
Beginn des Winterhalbjahres Mittwoch Gen 14 OKtober

Anmeldungen für alle 10 Klassen nimmt täglich 11 12 Uhr ent

gegen die Direktorin Emma s litz
Lehrerinnen Geſuch

Für die hieſigen Volksſchulen wird möglichſt zum 1 Oktoba
d Js eine für Nadelarbeiten und Turnen goprüfte techniſche
Lehrerin geſucht

Umgehende Meldungen nimmt entgegen
Weißenfels a im September 1914

Rektor Vhsemann
Jn das Handelsreg ſtor B iſtheute bei der Landerwerhs 4

geſellſchaft Zſcherue Geſellſchaft 5mit beſchränkte Haftung in Bitter 9 08t Iig
feld eingetragen Zum weiteren
Geſchäftsführer iſt der ProbLuriſt

Schmidt in Zſcherndorf enthaltend
eſtolltBiiterfeld don 9 Sept 1914 Woli Socken
Königliches Amsgericht Fusstappon

UnterhosenFahnenltangen Rundltäte intarnemden
schumauum Gr Steinſtraße 30 Militärwesten
Wollene mit der An LeibbindenHand geſtrickte Socken Kniewärmer

ompfiehlt sSchnee Anenhtſteh Gr Skeinier W 9
opfwüärmerBrennhotz Berkau Hosenträger

der Arbottsſtätte der Ev Stadt Taschentücher
miſſion Weidenplan 5 versendetTelephon 1086 von A2 2 geſchloſſen

e a 10 Körbe 4 Mk n30 Körbe M froi ins Haus 46 JNur gutes Kiofernholz Sporthaus
usbeſſerin ſucht Beſchäftigung Leipzigerstrasse 102

u a d Hauſe Goe heſtr 30,2 Tr

e Sonntag den 13 und Donnerstag
ben 17 d erhalte ich ca 80 Stück
dänische schwedische u

holsteiner

Pfercde
Halle a d Saale
Dorotheenſtr 7

Jelevbon 1195
r

Sonutag den 13 d ſtehen wieder in großer Auswahl d

beste änische und
Holsteiner Ackerpferde

im Gaſthof zum grünen Hof Halle a S
preiswert zum Verkauf

Wilh Stock Sangerhausen
Vertreter T Weinstein


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1914


